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REDAKTION
Der Redaktionsschluss für den 
nächsten Gemeindebrief ist am 
Mittwoch, den 20.5.26.
Redaktionsteam: Berit Biberger, Marie 
Giering, Cornelia Rall und  Pfarrer Mogk 
(ViSdP

Fotos:  D. Süberkrüb (3), J. Illich (8 m),  
G. Halas (17),  Jugendhaus Haslau (18 
ml), M. Scholz (19, 25 u), S. Mogk (25 o), 
K. Geldsetzer (27 o), B. Mogk (27 u), N. 
Hohmann (32 u), S. Knappich (33 o r), 
M. Socher (34, 35) sowie alle weiteren R. 
Mogk (auch Titel).

Liebe Gemeinde,

es ist ein kalter Frühjahrsmorgen. Ich 
öffne nach dem Aufstehen das Fenster 
und atme die kühle, frische Luft ein. 
Nach einiger Zeit schließe ich das Fens-
ter wieder, aber die Scheibe ist nun be-
schlagen. Dafür ist der Blick auf die auf-
gehende Sonne mit einem Mal überra-
schend schön. Alles löst sich in die Punk-
te auf. Die Farben strahlen an den feinen 
Wassertröpfchen. Unscharf wirkt alles 
und sieht doch aus wie ein Gemälde der 
Natur. Noch lange blicke ich fasziniert 
durch die Scheibe auf die aufgehende 
Sonne mit den Bäumen im Hintergrund. 
Ich muss an den Ostermorgen denken. 
Auch da ist uns ein neues Licht aufge-
gangen, ein Licht, das alles in andere 
Farben taucht, unser Leben hell und neu 
macht. Freilich ist vieles am Ostermor-
gen gar nicht so deutlich zu erkennen. 
Was ist genau mit dem toten Jesus ge-
schehen? Wo ist er nun? Wie lebt er?

Im Johannesevangelium wird eine 
Begegnung des Auferstandenen mit 
Maria Magdalena erzählt. Zuerst erkennt 
sie ihn nicht, ja verwechselt ihn mit dem 
Gärtner. Doch dann spricht er sie an. 
Und dann heißt es: „Spricht Jesus zu ihr: 
Rühre mich nicht an! Denn ich bin noch 
nicht aufgefahren zum Vater. Geh aber 
hin zu meinen Brüdern und sage ihnen: 
Ich fahre auf zu meinem Vater und 

eurem Vater, zu meinem Gott und eurem 
Gott. Maria Magdalena geht und 
verkündigt den Jüngern: »Ich habe den 
Herrn gesehen«, und was er zu ihr gesagt 
habe.“

Durch all die unscharfen Konturen 
hindurch erkennt Maria mit einem Mal 
den Auferstandenen. Das reicht. Sie 
muss ihn nicht noch anfassen. Sie geht 
hin und verkündet, was sie erkannt hat. 

An Ostern haben wir diese eine 
Botschaft: Jesus Christus ist nicht bei 
den Toten geblieben. Er lebt. Willkür, 
Gewalt und Vergänglichkeit haben nicht 
das letzte Wort zu sprechen. Die 
Strahlen der göttlichen Ewigkeit 
tauchen alles in ein neues Licht! 

"Jesus lebt, mit ihm auch ich! Tod, wo 
sind nun deine Schrecken? Er, er lebt 
und wird auch mich von den Toten 
auferwecken. Er verklärt mich in sein 
Licht; dies ist meine Zuversicht." 
(Christian Fürchtegott Gellert im 
Gesangbuch Nr. 115)

Ihnen allen ein gesegnetes Osterfest

Ihr

Rainer Mogk

ANGEDACHT: DIE OSTERMORGENSONNE

UNSERE BANKVERBINDUNGEN:
Evang. Luth. Kirchengemeinde
Sparkasse Oberland  BIC: BYLADEM1WHM
Gaben/Spenden  IBAN: DE84 7035 1030 0000 2107 73
Kirchgeld   IBAN: DE95 7035 1030 0000 0004 83

Die Schriftart und das Layout haben wir 
leicht verändert. Manches ist vielleicht 
noch nicht perfekt.

Der Gottesdienstplan ist nun nach den 
Orten Peißenberg, Hohenpeißenberg 
und Rottenbuch geordnet.
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Warum ist die Kirchenrenovierung 
jetzt so wichtig? 
Seit bald 100 Jahren bildet die Friedens-
kirche das Zentrum unseres Gemeinde-
lebens. Das, so wünschen wir, soll auch 
in Zukunft so bleiben. Dacheindeckung, 
Elektrik, Heizung, Innenbemalung sind 
unbedingt zu erneuern und das Raum-
klima zu verbessern, damit die Kirche 
nicht rasch verfällt. Und so haben wir 
die allerletzte Möglichkeit ergriffen, ei-
nen landeskirchlichen Zuschuss von 
50% der Gesamtkosten zu bekommen 
(nun gibt nur noch maximal 33%). Auch 
Stiftungen und der Denkmalschutz ste-
hen überraschend stark hinter dem Pro-
jekt und geben 100.000 €. So ist es mög-
lich, unsere Friedenskirche noch vor 
dem Jubiläum 2028 fit für die Zukunft zu 
machen. Sie kann ein zentraler Ort des 
Glaubens, der Musik und der Gemein-
schaft bleiben für die nächste Generati-
on. Gerade in Zeiten der kirchlichen 
Sparmaßnahmen und Schrumpfungs-
prozesse im kirchlichen Raum ist diese 
Renovierung für mich ein starkes Zei-
chen von Hoffnung und Zukunft. 
„Glaubt ihr nicht, so bleibt ihr nicht.“ 
(Jes 7,8) heißt es in der Bibel beim Pro-
pheten Jesaja. Wir wollen gemeinsam 
hoffen auf den Gott, der auch uns Zu-
kunft schenkt. 

Wann beginnen die Renovierungsar-
beiten und wie lange werden sie dau-
ern?

Nach Ostern wird zunächst die Orgel 
ausgebaut, dann das Dach erneuert, die 
Außenfassade gestrichen und schließ-
lich innen die Elektrik mit Heizung er-
neuert und neu gestrichen. Wir hoffen, 
dass wir im Spätherbst fertig werden. 
Jedenfalls ist die Wiedereinweihung für 
den dritten Adventssonntag geplant.

Wo sind in dieser Zeit die Gottes-
dienste?

Wir weichen, wie schon in der Corona-
Zeit, ins Gemeindehaus aus. Dort kön-
nen bis zu 100 Personen sitzen und statt 
der Orgel wird der Flügel gespielt. Bei 
warmem und schönem Wetter können 
wir auch auf die Terrasse hinter dem Ge-
meindehaus gehen. Die Konfirmation 
findet in der katholischen Kirche Sankt 
Barbara statt. Taufen können wir auch 
in unserer Hohenpeißenberger Kirche 
anbieten (oder im Gemeindehaus, der 
Knappenkapelle o.ä.). Im Sommer und 
Herbst wird es zwei Berggottesdienste 
auf dem Hohenpeißenberg geben.

Wie sieht es mit den Spenden aus?

Von den geplanten Gesamtkosten von 
657.000 € wollen wir 115.000 € an Spen-
den aufbringen. 52.000 € waren bis An-
fang Dezember schon gegeben worden. 

ZUR KIRCHENRENOVIERUNG 2026 Nun sind über Weihnachten bis jetzt 
nochmal etwa 10.000 € dazu gekom-
men. Das freut uns sehr und wir danken 
allen, die gespendet haben! 53.000 € 
brauchen wir also noch. 

Ein durchsichtiges Rohr soll künftig für 
alle sichtbar den aktuellen Spenden-
stand anzeigen. Auch ein Holzmodell 
der Friedenskirche als Spendensammel-
box wurde inzwischen angefertigt.

Was habt ihr noch vor, um weitere 
Spenden zu bekommen?

Der Förderverein hat seit Weihnachten 
fünf neue Mitglieder bekommen. Auch 
hier hoffen wir auf weitere Leute, die uns 
längerfristig unterstützten. Ab nur 2 € im 
Monat ist man dabei. Auch Benefizkon-
zerte und den Hobbykünstlermarkt in 

Hohenpeißenberg wird der Förderverein 
anbieten. 

Also- treten Sie gerne noch in den För-
derverein ein (seit letztem Jahr haben 
wir schon 14 neue Mitglieder)!

Außerdem wollen wir die alten und neu-
en Dachziegel gestalten. Man kann einen 
oder mehrere Dachziegel, sogenannte 
Kirchenbiber, kaufen. Dafür darf man 
auf die Rückseite, also die Innenseite, ei-
nen Segenswunsch, Bibelspruch, ein An-
liegen o.ä. und seinen Namen schreiben. 

Der Vorstand des Fördervereins

Mit diesem wunderschönen und sehr detailgetreuen von Armin Heigl (Rottenbuch) gefertigten 

Vollholzmodell wollen wir nun Spenden für die Kirchenrenovierung sammeln.
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Auch einige der alten Dachziegel möch-
ten wir noch für Kunstprojekte verwen-
den.

Details zu diesen Aktionen geben wir 
später bekannt. Die Fotos zeigen die al-
ten Ziegel von 1962, die in Lochhausen 
bei München gebrannt wurden und wie 
sie an ihrer Befestigung am Dach brö-
seln und abzurutschen drohen.  RM

2.000 € spendete uns die Peißenberger 
Kolping-Theatergruppe für unsere Kir-
chenrenovierung!

Wie jedes Jahr gaben die Spielerinnen 
und Spieler ihren Überschuss an kirchli-
che bzw. soziale Einrichtungen weiter, 
diesmal an das Kinderhospiz in Polling, 

an die Paula-Lindauer-Stiftung, die Kol-
ping-Jugend und auch an uns. 

Für diese außerordentliche Spende sa-
gen wir ganz herzlich Dank und werten 
sie als besonderes ökumenisches Zei-
chen und als Ausdruck der großen Ver-
bundenheit hier in Peißenberg! RM

Mitte April wird als erstes im Zuge der 
Kirchenrenovierung die Orgel ausge-
baut. Dabei werden gleich, noch in der 
Kirche, die Orgelpfeifen gereinigt, die 
Prospektpfeifen aufpoliert und dann in 
Kisten verpackt. 

Hierbei können  Sie gerne mithelfen. So 
können wir Kosten sparen bzw. einen 
größeren Eigenanteil leisten. 

Bitte melden Sie sich im Pfarramt, wenn 
Sie sich das vorstellen können. RM

GROẞE SPENDE ERHALTEN FÜR KIRCHENRENOVIERUNG

ZIEGELAKTION GEPLANT

WER HILFT MIT BEI DER REINIGUNG DER ORGELPFEIFEN?
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Auch dieses Jahr bietet die Gaudicrew 
rund um Daniel Illich wieder das Oster-
basteln an. Alle Kinder von 6 – 12 Jah-
ren (jüngere Kinder auf Anfrage) sind 
dazu am Karsamstag, 4.4.2026, von 9.30 
Uhr bis 12.30 Uhr herzlich eingeladen. 
Wir werden Osterdeko basteln und 
kleine Leckereien backen. 
Damit wir besser planen können, bit-
ten wir um Anmeldung auf unserer 

Homepage. Bitte geben Sie 7,50 € pro 
Kind für Bastelmaterial mit. Auf Dein 
Mitmachen freut sich die Gaudicrew. 
DI. 

Anmeldung unter:

Am Ostersonntag, den 5.4. findet um 
5.30 Uhr die Osternacht in unserer 
Friedenskirche statt. Wir beginnen vor 
der Kirche mit dem Osterfeuer. 
Der Posaunenchor spielt und 
anschließend sind alle herzlich zum 
Osterfrühstück im Gemeindehaus 
eingeladen. RM

OSTERBASTELN DER GAUDICREW

TISCHABENDMAHL AN GRÜNDONNERSTAG

OSTERNACHT MIT OSTERFRÜHSTÜCK

Wer sich anstecken lässt vom 
Leitstern der Sehnsucht,

wer den ersten Schritt in die 
Zukunft wagt,

dem ist gesagt:

„Fürchte dich nicht, 
es blüht hinter uns her.“

Hilde Domin

An Gründonnerstag erinnern wir uns an 
das letzte Abendmahl Jesu mit seinen 
Jüngern und feiern dazu wieder im 
Gemeindesaal am gedeckten Tisch 
Abendmahl und essen im Anschluss 
auch zusammen. 
Beginn am 2.4. um 18.00 Uhr. RM

Mehr Bilder in der 
gedruckten Ausgabe!
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Die Einladungen zum neuen Konfir-
mandenkurs für die Jahrgänge 
2012/2013 gehen den Jugendlichen bis 
Ende Mai zu. 

Falls Ihr Kind keinen Brief bekommt, 
können Sie sich gerne ans Pfarramt 
wenden. 

Das erste Treffen der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden mit Eltern ist am

Donnerstag

den 18. Juni 2026 um 18.00 Uhr 

im Gemeindesaal in Peißenberg. 

Wir lernen uns kennen, geben wichtige 
Termine weiter und treffen Absprachen. 

Danach ist der erste Konfiunterricht: 
Freitag, den 26. Juni um 15.15 Uhr 

Wir fahren gemeinsam zur verbindli-
chen Konfifreizeit ins Haus „Klösterl“ 
am Walchensee (siehe Foto): von Frei-
tag, den 3. bis Sonntag, den 5. Juli 
2026. RM

DIE EINLADUNGEN ZUM NEUEN KONFIRMANDENKURSWUNSCHLIEDERSINGEN AN HIMMELFAHRT

SOMMERFEST: DIESES JAHR AM NACHMITTAG

Singen, Gott danken, ihn loben – das 
wollen wir an Himmelfahrt, den 
14.5.um 10.15 Uhr gemeinsam tun. Sie 
können sich ihre Lieblingslieder aus ei-
nem unserer Gesangbücher wünschen, 

die wir gemeinsam singen werden. Es 
gibt im Gottesdienst eine Lesung und 
Gebete, aber keine Predigt. Bei schö-
nem Wetter singen wir auf der Terrasse 
hinter der Kirche. BM 

Wir freuen uns auf das Sommerfest am 
19.7. rund um die Friedenskirche. Um 
mehr Schatte zu haben, beginnen wir 
erst am Nachmittag.
Um 16.00 Uhr starten wir mit einem 
festlichen Gottesdienst für die ganze Ge-
meinde mit Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen. Anschließend, ab 17 Uhr 
wollen wir draußen beisammensitzen 
zum Ratschen und Essen. 
Geplant sind auch Spiele für Kinder und 
Jugendliche, sowie musikalische Beiträ-

ge vom Lobpreischor, Posaunenchor, 
und der Jugendband. BM

Mehr Bilder in der 
gedruckten Ausgabe!
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Erstaunliche 40 Jahre spielt Susanne 
Schuhmacher schon die Orgel in Gottes-
diensten. Das Foto, das sie in der Hand 
hält, zeigt sie beim Beginn ihrer Karri-
ere mit 16 Jahren.

Für uns ist es ein ganz besonderer 
Segen, sie als Kirchenmusikerin 
zu haben, nicht nur bei den 
Sonntagsgottesdiensten, son-
dern auch zur Unterstützung 
beim Kinderchor und bei der Lei-
tung des Posaunenchors und 
des ökumenischen Jugend-
chors. 

Wir sind eine singende und musi-
zierende Gemeinde und das ver-
danken wir auch dem fröhlichen, 
engagierten und unermüdlichen 
Einsatz von Susanne Schuhmacher.

Dafür sagen wir ganz herzlich Dank und 
wünschen Susanne Schuhmacher wei-
terhin viel Freude und Gottes Segen! RM

Melanie Illich hat nach 10 Jahren als 
Konfileiterin aufgehört. Die allermeisten 
Konfileiterinnen und -leiter können 
schon nach dem Schulende nicht mehr 
mitmachen. Melanie hat auch bis nach 
ihrem Studium der Sozialen Arbeit wei-
tergemacht und uns verlässlich, ideen-
reich und souverän unterstützt, gerade 

auch bei den jährlich zwei Wochenend-
freizeiten. Auf dem Foto sieht man Mela-
nie quer liegen zusammen mit den aktu-
ellen Leiter/innen. Ganz vielen Dank für 
ein Jahrzehnt! Wir freuen uns auf die 
weitere Zusammenarbeit bei der Kin-
der-, Familien- und Jugendarbeit. RM

KONFILEITERIN MELANIE ILLICHSUSANNE SCHUHMACHER

Mehr Bilder in der gedruckten Ausgabe!
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Familiengottesdienst an Ostern 
Woran denken die Kinder, wenn sie Os-
tern hören? Natürlich an den Osterha-
sen. Darum kommt der Osterhase auch 
dieses Jahr wieder zum Familiengottes-
dienst an Ostern. Er erzählt uns davon, 
dass Ostern viel mehr ist, als Eier su-
chen: Ein Fest des Lebens. Denn Gott 
lässt uns nie allein. Jesus befreit selbst 
aus dem Dunkel des Todes zum Leben.

Das feiern wir am 5.4. um 10.15  in ei-
nem fröhlichen Gottesdienst, bei dem 
auch der Kinderchor singt.

Kindergottesdienst

Unsere monatlichen Kindergottes-
dienste sind phantasievoll vorbereitet 
von unserem Team. Wir lassen uns im-
mer wieder etwas Neues einfallen, um 
den Glauben lebendig werden zu las-
sen. Eltern sind herzlich eingeladen 
mitzufeiern.

Am 26.4. das Thema ist noch offen

Am 24.5. feiern wir Pfingsten mit einem 
Pfingstfeuer auf der Terrasse. Wir hören 
die Pfingstgeschichte und grillen Würst-
chen und Marshmallows.

Am 26.7. sind wir wieder unterwegs und 
feiern den Kindergottesdienst am Bau-
ernhof.

Wer macht mit beim Musical mit dem 
Kinderchor?

Nach den Osterferien starten wir mit 
den Proben für ein Kindermusical zu 
Mose. Mose ist eine der spannendsten 
Geschichten in der Bibel. Als Säugling 
wird er gerettet, im brennenden Dorn-
busch beruft ihn Gott, sein Volk zu be-
freien. Gegen die Widerstände des Pha-
rao, die zu den 10 Plagen führen, führt 
er die Menschen aus der Sklaverei in die 
Freiheit. Am Schilfmeer werden die 
Menschen von Gott durch ein Wunder 
gerettet. Diese Erzählung, die zwischen 
Hoffnung und Verzweiflung schwankt, 
berührt uns auch heute. Denn sie zeigt 
uns Menschen, die in schwerer Zeit von 
Gott einen guten Weg geführt wurden. 
Mit tollen Liedern und Theaterszenen 
bringen wir diese großartige Geschichte 
auf die Bühne. 

Die Proben sind donnerstags von 17-
18 Uhr (manchmal bis 18.30 Uhr) ab 
dem 16.4. Bitte vorher anmelden.

Zur Aufführung im Familiengottesdienst 
am 28.Juni ist die ganze Gemeinde um 
10.15 Uhr in den Gemeindesaal eingela-
den.  BM

KIRCHE MIT KINDERN

Der Kinderchor unter der Leitung von Pfarrerin Mogk singt im Betreuten Wohnen an Fasching

Mehr Bilder in der 
gedruckten Ausgabe!
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Am 17.5. feiern wir um 18.00 Uhr wieder 
einen Gottesdienst in besonderer Form 
mit der Jugendband und dem 
Jugendchor. Dazu sind ganz besonders 
die Neukonfirmierten und ihre Familien 

eingeladen. Wir suchen für unsere Band 
noch Jugendliche, die gerne singen (mit 
Mikrofon) oder ein Instrument spielen. 
(Querflöte, Klarinette, Oboe, Bass, 
Streichinstrument, Gitarre….) BM

TIME TO PRAY UND JUGENDCHOR

Herzliche Einladung an alle, die Zeit 
und Lust auf einen vergnüglichen 
Nachmittag haben.

Folgende Termine haben wir für den 
Offenen Kreis vorgesehen:

Jeweils donnerstags am 16. April, 21. 
Mai, 18. Juni, 16. Juli 2026

Wir erwarten euch ab 14 Uhr 30 im evan-
gelischen Gemeindehaus

und bereiten für jedes Treffen ein The-
ma vor, das uns, nach Kaffee und Ge-
bäck, ins Gespräch bringen wird. 

Lasst euch überraschen...

Ansprechpartner:

Frau Giering (08805 922577) und 

 Herr Scholz (08803 1555)

OFFENER KREIS
Gemeinsam 

reden, lachen, lernen, staunen und genießen.

Jeweils ab 14:20 Uhr im ev. Gemeindehaus

Dieses Jahr fahren wir ins Jugendhaus 
Haslau (Chiemgau bei Frasdorf) zu 
unserer Gemeinde– und Familienfreizeit 
vom 11.-13.9.26. Familien, Paare und 
Alleinreisende sind herzlich eingeladen, 
sich im Pfarramt bzw. bei 
Pfarrersehepaar Mogk anzumelden bis 
Ende Juli. Das Thema wird noch 
bekannt gegeben. RM

PS: Die Fotos zeigen uns 2025 beim 
Basteln (rechts) bzw. das neue Haus 
(links). Anmeldeformular über QR-Code 
oder im Pfarramt erhältlich.

GEMEINDE- UND FAMILIENFREIZEIT IM SEPTEMBER
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BIBELABENDE ZUM THEMA: 
GEGEN DEN STRICH - FORTSETZUNG

15.4.26  „Da tat der HERR der Eselin den Mund auf, und sie sprach zu Bileam: Was  
 hab ich dir getan, dass du mich nun dreimal geschlagen hast?“ (4. Mose  
 22-24) Hat Gott Humor? 

13.5.26  „Und ich sah die Toten, Groß und Klein, stehen vor dem Thron, und   
 Bücher wurden aufgetan.“ (Offb 20, 11-15) Was ist das Jüngste Gericht

24.6.26  „Wenn jemand nicht von Neuem geboren wird, so kann er das Reich   
 Gottes nicht sehen.“ (Joh 3,1-21) Wie geht Christseins los?

15.7.26  „Tröstet, tröstet mein Volk!, spricht euer Gott.“ (Jes 40) Wie werden wir  
 wieder zuversichtlich?

Die Bibelabende gehen weiter mit Tex-
ten aus dem Alten und Neuen Testa-
ment, die uns vielleicht etwas gegen den 
Strich gehen. Wer sich darüber Gedan-
ken machen möchte, ist jederzeit herz-
lich eingeladen. 

Wir treffen uns einmal im Monat am 
Mittwoch um 19.30 Uhr im Pfarramt 
mit Pfarrer Mogk. 

"Die meisten Menschen haben Schwierigkeiten mit den Bibelstellen, 
die sie nicht verstehen. Ich für meinen Teil muss zugeben, dass mich 

gerade diejenigen Bibelstellen beunruhigen, die ich verstehe."

Mark Twain, Schriftsteller

RÜCKBLICK BIBELABEND: "MUTTER DRÄNGELT" ZU JOHANNES 2
In der altvertrauten Geschichte der 
Hochzeit von Kanaa fällt, gleich zu An-
fang, die harsche Reaktion von Jesus 
gegenüber seiner Mutter unangenehm 
auf: „Was habe ich mit dir zu schaffen, 
Frau? Meine Stunde ist noch nicht ge-
kommen“. Dabei hatte Maria ihm ja nur 

berichtet, dass den Gastgebern der 
Hochzeitsfeier der Wein ausgegangen 
war. Aber dieser Hinweis ist nicht harm-
los, offensichtlich erwartet sie etwas 
von ihrem Sohn. Darin lässt sie sich 
auch nicht durch seine Abfuhr beirren.  
Ungerührt weist sie die Diener an, zu 

Seit 4 Jahren beten wir regelmäßig für 
Frieden und Gerechtigkeit. Das ökume-
nische Miteinander ist uns dabei immer 
wichtiger geworden. Mit unseren Gebe-
ten begleiten wir das wechselhafte 
Weltgeschehen. Wir wollen den grausa-
men Ereignissen weder ausweichen, 
noch uns davon lähmen lassen. 
In den Gebeten bringen wir unsere Hilf-

losigkeit und auch unsere Hoffnung vor 
Gott.  BM

Die nächsten Friedensgebete sind je-
weils um 19.00 Uhr
Am 17.4. in St. Johann
Am 12.6. in der Kapelle St. Michael
Am 3.7. an der Knappenkapelle

GEBET FÜR FRIEDEN UND GERECHTIGKEIT

tun, was Jesus ihnen auftrage. Fühlte 
Jesus sich bedrängt durch die Erwar-
tungshaltung seiner Mutter? War er 
noch nicht bereit, öffentlich zu wirken? 
Oder ist seine Reaktion eine Klarstel-
lung, dass er seinen Weg allein gehen, 
seine Entscheidungen selbst treffen 
muss? Auch von seinen Jüngern fordert 
er ja das kompromisslose Verlassen des 
Familienverbands, wenn sie ihm ernst-
haft nachfolgen wollen. 

Wein ist in der antiken Gesellschaft kein 
gelegentlich genossener Luxus, son-
dern übliches Getränk, und steht auch 
für Lebensfreude und Segen. Welch ein 
Unglück, wenn ausgerechnet das bei ei-
ner Hochzeitsfeier fehlt. Jesu` Hilfe in 
dieser Situation deutet aber gleichzeitig 
an, dass damit eine neue Ära angebro-
chen ist: Die nach altem rituellem 
Brauch benutzten Wassergefäße wer-
den nun mit neuem, anderem Inhalt ge-
füllt. M.G.



Kirchenbote - April bis Juli 2026 Kirchenbote - April bis Juli 2026

20 21

Vor einem Jahr ist der Projektchor von 
Mondi Benoit unter dem Motto „Get 
together“ gestartet. Inzwischen ist er 
auf 40 Mitglieder angewachsen, die sich 
von den Rhythmen und Melodien des 
Gospels begeistern lassen. Am 10. Mai 
singen sie mit und für uns im 
Gottesdienst um 10.15 Uhr. Nach 
Möglichkeit findet der Gottesdienst im 
Freien auf der Terrasse statt.

Das Abschlusskonzert mit Songs aus 
Musicals, Gospels und Pop ist am 14.6. 
in Schongau um 18.00 Uhr.

Gemeinsam mit etwa 100 Sängerinnen 
und Sängern aus den Chören von Mondi 
Benoit gibt es schließlich ein Mega - 
Konzert in Kaufering am Samstag, den 
4.7. um 19.00 Uhr (Sporthalle in 
Kaufering, Bayernstr. 15).

EINFACH HEIRATEN IN OBERAMMERGAU BZW. LANDSBERG GOSPELCHOR VON MONDI BENOIT – GOTTESDIENST UND 
KONZERTEAuch dieses Jahr gibt es für Paare am 

Freitag, den 26.6.26 in Landsberg und 
Oberammergau die Möglichkeit sich 
segnen oder trauen zu lassen. (Letzte-
res, wenn ein Partner evangelisch ist.)  
Ihr könnt spontan vorbei kommen oder 
euch vorher anmelden.

In Oberammergau in der Kreuzkirche  
14:00 - 19:00 Uhr (bei schönem Wetter 
auch im Freien) Kontakt: 

Heike-Andrea.Brunner-Wild@ elkb.de

In Landsberg am Lech in der Christus-
kirche  14:00 - 18:00 Uhr Kontakt: 

pfarramt.landsberg-lech@ elkb.de 

Mehr Infos zu „Einfach heiraten“ finden 
sich unter: einfachheiraten.info

Mehr Bilder in der gedruckten Ausgabe!

Der regionale  Projektchor unter der Leitung von Mondi Benoit probt bei uns  im Gemeindehaus. 
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Suchen Sie einen Abstellraum, ein La-
ger, ein Atelier oder sogar ein Garten-
haus mit hübscher Obstwiese?

Wir bieten Ihnen unseren ehemaligen 
Jugendraum in Hohenpeißenberg ne-

ben der Kirche für eine günstige Miete 
an. Licht und Stromanschluss  sind vor-
handen.

Bei Interesse bitte bei Pfr. Mogk mel-
den. RM

Wie viele Mobiltelephone haben Sie zu 
hause rumliegen, die nicht mehr gehen 
oder die Sie nicht länger brauchen oder 
nutzen?

Geben Sie sie einfach im Pfarramt ab. Wir 
lassen sie zugunsten von Mission-Eine-
Welt recyceln. RM

Ein gelungener Hobbykünstlermarkt in 
Hohenpeißenberg im November erbrach-
te 800 € aus unserem Stand und dem Ku-
chenverkauf für unsere Kirchenrenovie-
rung. Danke an alle, die sich engagiert ha-
ben! Im Bild Dr. Ernst Ursel eröffnet den 
Markt im Beisein von Bürgermeister 
Dorsch und dem ersten Vorsitzenden des 
Fördervereins Dr. Bernhard Fabel.

HANDY KAPUTT? 

RÜCKBLICK: HOBBYKÜNSTERLERMARKT IN HOHENPEIẞENBERG 

KEIN PLATZ MEHR ZU HAUSE?
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Liebe Gemeindemitglieder!

Einmal mehr ist es Dieter Falk und Mi-
chael Kunze gelungen, biblische Inhalte 
großartig auf die Bühne zu bringen.

„Es ist geschehn, jeder kann sehn, es ist 
geschehn. Es ist wahr. Christ ist ge-
born.“

So lautet eine Liedzeile aus dem Bethle-
hem Musical. Solisten, Band und 2000 
Chorsänger/Sängerinnen feiern mit 
7000 Zuschauern, die begeistert mitsin-
gen, die Geburt Jesu!

Wir sind alle sehr berührt und beein-
druckt von der einmaligen Stimmung. 
Handylichter erhellen die

Olympiahalle.

Vom Publikum kamen sehr gute Kriti-
ken: Tolle Stimmen, wie können ver-
schiedene Chöre so perfekt zusammen 
singen? Gänsehaut-Feeling, super 
Klang. Das Ensemble hat das Thema 
passend in die Neuzeit umgesetzt.

Ein Kritikpunkt kam mir zu Ohren, dass 
das Bühnenbild sehr spartanisch war....

Ja , das ist richtig. Statt einem Esel nah-
men Maria und Josef einen Einkaufswa-
gen.

Hier noch Stimmen aus unserem Pro-
jektchor: Es war eine schöne Gemein-
schaft und eine super Truppe. Ganz be-
sonders war die liebevolle Aufnahme im 
Haus der Gnade in Peiting zu den Chor-
proben. So waren wir Christen überkon-
fessionell, einträchtig bei einander.

Ich liebe es, wenn viele Menschen, jeder 
mit seinen Gaben zusammenwirken 
und etwas Größerem dienen!

GOTT SEI DANK     für diese wunderbare 
Erfahrung!

Eine gesegnete Zeit und Gott befohlen 
wünscht Marianne Ronge

RÜCKBLICK: ES IST GESCHEHN-BETHLEHEM-WEIHNACHTS-
MUSICAL IN DER OLYMPIAHALLE IN MÜNCHEN RÜCKBLICKE: ZWEI GEMEINDEABENDE

RÜCKBLICK: INTERRELIGIÖSE BEGEGNUNG IN SCHONGAU

Im Dezember sprachen wir über die Be-
deutung von Jesus Christus für uns heu-
te anlässlich des 1700-jährigen Jubilä-
ums des Konzils von Nizäa.
Im Januar diskutierten Militärpfarrerin 

Sandra Gassert, Schüler Simon Mühleg-
ger und Johanniter und Reservist Ulrich-
Joachim Müller mit uns über unseren 
Beitrag zum Frieden und über die Wehr-
pflicht. RM

Schongauer Imam (DITIB), Moscheevorstand Sirin, Integrationsbeauftragter der 
bay. Staatsregierung Straub (MdL), Pfr. Fetsch, Pfarrerin Mogk und Frau Sirin
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Unter der gemeinsamen Leitung von 
Frau Schuhmacher und Herrn Kroma 
(Kirchenmusiker der Katholischen) ist 
der ökumenischen Jugendchor im No-
vember gestartet und hat schon im Ja-
nuar den ersten Gottesdienst in der 
Friedenskirche mitgestaltet mit einem 
beeindruckenden Auftritt. Danke!

Herzliche Einladung an ältere Kinder 
und Jugendliche - freitags um 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus. RM

Mehr Bilder in der 
gedruckten Ausgabe!

Im gut besetzen Gemeindehaus erleb-
ten wir ein wunderbar abwechslungs-
reiches und heiteres Programm mit Zi-
thermusik, Dreigesang und Gedichten. 
Der Erlös für die Friedenskirchenreno-
vierung betrug über 700 €. Danke! RM

RÜCKBLICK: BENEFIZKONZERT DES ZITHERCLUBS NEUER ÖKUMENISCHER JUGENDCHOR GESTARTET

RÜCKBLICK: STAND DES POSAUNENCHORS AM WINTERZAUBER
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Gemeindeadvent mit Lobpreischor, Posaunenchor und Jugendband sowie Lechroaner am 4. Advent

Gemeindestand am Peißenberger Weih-
nachtsmarkt. Vorher werden die Plätz-
chen einpackt. Unten: Kindergartenkin-

der singen am 2. Advent, Krippe in der 
Friedenskirche  und Posaunenchor 
spielt am Weihnachtsmarkt

RÜCKBLICK AUF DIE ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT

Mehr Bilder in der 
gedruckten Ausgabe!
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Mehr Bilder in der gedruckten Ausgabe!

Heilig Abend in der Friedenskirche mit Krippenspiel des Kinderchores

Krippenspiel in Hohenpeißenberg und Heilig Abend in der Wallfahrtskirche 
Unten: Fackelwanderung am Neujahrsabend 
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Was denken eigent-
lich die Kinder über 
ihren Kindergarten 

Regenbogen? Was fällt den Mädchen 
und Jungen zum Thema Ostern ein? Um 
das herauszufinden, interviewte ich eini-
ge 3- bis 6-jährige.

Was gefällt dir im Kindergarten am
besten?

„Turnen in unserer Turnhalle!“

„Eigentlich alles, aber eins gefällt mir 
am besten - wenn ich mit meiner Cousi-
ne im Bauraum spielen kann!“

„Am schönsten ist der Sandkasten, da 
kann man alles graben, was man will!“

„Turnraum und Schaukel!“

„Am liebsten spiele ich im Garten, weil 
da ist so ein cooles Karussell und die 
Schaukel ist auch noch so cool, da kann 
ich so hoch schaukeln, wie ich will!“

„Die Rutsche. Wenn sie nass ist, dann ist 
sie rutschiger, dann bin ich noch schnel-
ler!“

„Bauraum, weil da so viele Legos sind!“

„Der Kreativraum ist toll, weil ich da so 
schön basteln und kreativ sein kann!“

Was vermisst du im Kindergarten?

„Ich vermisse überhaupt nichts!“

„Ein bisschen unseren alten Kindergar-
ten bei der Musikschule. Da war so eine 
Schaukel, wo man allein schaukeln 
kann!“

„Ich vermisse nichts, weil wir haben so 
schöne Sachen hier!“

Im Frühling feiern wir Ostern. Was
fällt dir ein, wenn du an Ostern
denkst? 

„Da kommt der Osterhase!“

„Der Osterhase hat mir Schokoeier ge-
macht und ein Riesenei!“

„Wir haben mal bei dem Loch, wo der 
Osterhase eingezogen ist, Schokolade 
gefunden!“

„Dass der Osterhase kommt!“

„Der Osterhase hat mir Bibi und Tina auf 
Amadeus und Sabrina gebringt!“

„Da bringt der Osterhase Geschenke 
und Schokolade und Essen - ein Oster-
lamm!“

„Der Osterhase legt. Und die Eier bemalt 
er und versteckt die Eier bei den Kin-
dern!“

Wie sieht der Osterhase aus, hast du
ihn schon einmal gesehen?

„Ja!“

„Als wir bei Oma waren, haben wir so 
Osterzeug gefunden, auch im Garten 
und dann haben wir oben gekuckt und 
ihn gesehen. Der war so schnell weg!“

„Er war auf dem Dachboden. Er war biss-
chen fett!“

Warum feiern wir Ostern? Was ist mit
Jesus passiert?
„Also wir feiern ein Osterfest, weil da alle 
was gefunden haben!“

„Mit Jesus ist nichts Besonderes pas-
siert!“

„Da wurde der Jesus wieder auferstan-
den!“

„Ja genau, das war doch in Nazareth!“

„Der Jesus ist am Kreuz gestorben und 
ist aber nicht tot geblieben. Ich weiß das 
alles auswendig und ratter es dann run-
ter!“
Alle von mir befragten Kinder haben per-
sönlich unterschrieben. Das Frühlings-
bild zeichnete ein 5-jähriger Junge. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
auch im Namen des Kindergartens ein 
frohes Osterfest und erholsame Feierta-
ge.

Michaela Socher

Trägervertreterin Kindergarten Regenbogen
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GOTTESDIENSTE PEISSENBERG

So, 29.3. 10:15 Uhr: Gottesdienst zum Palmsonntag
Ort: Evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Prädikantin Biberger

Do, 2.4. 10:30 Uhr: Gottesdienst
Ort: Seniorenzentrum St. Ulrich Peißenberg mit: Pfarrerin Mogk

Do, 2.4. 18 Uhr: Tischabendmahlsgottesdienst zum Gründonnerstag
Ort: Gemeindehaus der evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Pfarrer Mogk

Fr, 3.4. 10:15 Uhr: Karfreitagsgottesdienst mit Beichte und Abendmahl
Ort: Evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Pfarrerin Mogk

Sa, 4.4. 15:15 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst
Ort: Josef Lindauer Haus / Betreutes Wohnen Peißenberg mit: Pfarrerin Mogk

So, 5.4. 5:30 Uhr: Osternachtgottesdienst mit Abendmahl und Lobpreischor
Ort: Gemeindehaus der evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Pfarrer Mogk

So, 5.4. 10:15 Uhr: Osterfamiliengottesdienst mit Kinderchor und Posaunen-
chor
Ort: Evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Pfarrerin Mogk

So, 12.4. 10:15 Uhr: Gottesdienst
Ort: Evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Pfarrer Scholl

Fr, 17.4. 19 Uhr: Ökumenisches Gebet für Frieden und Gerechtigkeit
Ort: Kath. Kirche St. Johann 

So, 19.4. 10:15 Uhr: Gottesdienst
Ort: Gemeindehaus der evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Pfarrerin Mogk

Sa, 25.4. 10 Uhr: Konfirmationsgottesdienst mit Posaunenchor/Lobpreischor
Ort: Kath. Kirche St. Barbara mit: Pfarrer Mogk

So, 26.4. 10:15 Uhr: Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Ort: Gemeindehaus der evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Prädikantin Biber-
ger

So, 3.5. 10:15 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Ort: Gemeindehaus der evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Pfarrerin Irene Kon-
rad

So, 10.5. 10:15 Uhr: Gottesdienst mit Projektchor von Mondi Benoit - bei schö-
nem Wetter im Freien
Ort: Gemeindehaus der evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Pfarrerin Mogk

Do, 14.5. 10:15 Uhr: Singgottesdienst zu Christi Himmelfahrt - bei schönem 
Wetter im Freien
Ort: Terrasse hinter der Friedenskirche - im Freien mit: Pfarrerin Mogk

So, 17.5. 18 Uhr: Gottesdienst mit Time to pray
Ort: Gemeindehaus der evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Pfarrer Mogk

Mi, 20.5. 15:15 Uhr: Gottesdienst
Ort: Josef Lindauer Haus / Betreutes Wohnen Peißenberg mit: Pfarrerin Mogk

Fr, 22.5. 10:30 Uhr: Gottesdienst
Ort: Seniorenzentrum St. Ulrich Peißenberg mit: Pfarrerin Mogk

So, 24.5. 10:15 Uhr: Pfingstgottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-
dienst
Ort: Gemeindehaus der evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Pfarrerin Mogk

So, 31.5. 10:15 Uhr: Gottesdienst
Ort: Gemeindehaus der evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Prädikantin Biber-
ger

So, 7.6. 10:15 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Ort: Gemeindehaus der evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Pfarrerin Irene Kon-
rad

Fr, 12.6. 19 Uhr: Ökumenisches Gebet für Frieden und Gerechtigkeit
Ort: Kapelle St. Michael 

So, 14.6. 19 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst mit dem Volkschor
Ort: Maria Aich Peißenberg mit: Pfarrer Mogk

Mi, 17.6. 15:15 Uhr: Gottesdienst
Ort: Josef Lindauer Haus / Betreutes Wohnen Peißenberg mit: Pfarrerin Mogk

So, 21.6. 10:15 Uhr: Gottesdienst
Ort: Gemeindehaus der evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Pfarrerin Räbiger

Fr, 26.6. 10:30 Uhr: Gottesdienst
Ort: Seniorenzentrum St. Ulrich Peißenberg mit: Pfarrerin Mogk

So, 28.6. 10:15 Uhr: Familiengottesdienst mit Musical des Kinderchors
Ort: Gemeindehaus der evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Pfarrerin Mogk

Fr, 3.7. 19 Uhr: Ökumenisches Gebet für Frieden und Gerechtigkeit
Ort: Knappenkapelle

So, 5.7. 10:15 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Ort: Gemeindehaus der evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Pfarrer Scholl
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So, 12.7. 10:15 Uhr: Gottesdienst
Ort: Gemeindehaus der evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Prädikant Dr. Müh-
legger

So, 19.7. 16:00 Uhr: Gottesdienst mit anschließendem Sommerfest
Ort: Terrasse hinter der Friedenskirche - im Freien mit: Pfarrerin Mogk und Team

Mi, 22.7. 15:15 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Ort: Josef Lindauer Haus / Betreutes Wohnen Peißenberg mit: Pfarrerin Mogk

Fr, 24.7. 10:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Ort: Seniorenzentrum St. Ulrich Peißenberg mit: Pfarrerin Mogk

So, 26.7. 10:15 Uhr: Gottesdienst
Ort: Gemeindehaus der evang. Friedenskirche Peißenberg mit: Pfarrer Mogk

GOTTESDIENSTE HOHENPEISSENBERG
Fr, 3.4. 9 Uhr: Karfreitagsgottesdienst mit Beichte und Abendmahl
Ort: Gustav-Adolf Kirche Hohenpeißenberg mit: Pfarrerin Mogk

Mi, 8.4. 18 Uhr: Ökum. Abendgebet
Ort: Kath. Kirche Hohenpeißenberg

So, 12.4. 9 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Ort: Gustav-Adolf Kirche Hohenpeißenberg mit: Pfarrer Scholl

Mi, 22.4. 18 Uhr: Ökum. Abendgebet
Ort: Gustav-Adolf Kirche Hohenpeißenberg

So, 26.4. 9 Uhr: Gottesdienst
Ort: Gustav-Adolf Kirche Hohenpeißenberg mit: Prädikantin Biberger

Mi, 13.5. 18 Uhr: Ökum. Abendgebet
Ort: Kath. Kirche Hohenpeißenberg

So, 24.5. 9 Uhr: Pfingstgottesdienst mit Abendmahl
Ort: Gustav-Adolf Kirche Hohenpeißenberg mit: Pfarrerin Mogk

Mi, 27.5. 18 Uhr: Ökum. Abendgebet
Ort: Gustav-Adolf Kirche Hohenpeißenberg

So, 7.6. 9 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Ort: Gustav-Adolf Kirche Hohenpeißenberg mit: Pfarrerin Irene Konrad

Mi, 10.6. 18 Uhr: Ökum. Abendgebet
Ort: Kath. Kirche Hohenpeißenberg

So, 21.6. 9 Uhr: Gottesdienst
Ort: Gustav-Adolf Kirche Hohenpeißenberg mit: Pfarrerin Räbiger

Mi, 24.6. 18 Uhr: Ökum. Abendgebet
Ort: Gustav-Adolf Kirche Hohenpeißenberg

Mi, 8.7. 18 Uhr: Ökum. Abendgebet
Ort: Kath. Kirche Hohenpeißenberg

So, 12.7. 9 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Ort: Gustav-Adolf Kirche Hohenpeißenberg mit: Prädikant Dr. Mühlegger

Mi, 22.7. 18 Uhr: Ökum. Abendgebet
Ort: Gustav-Adolf Kirche Hohenpeißenberg

So, 26.7. 9 Uhr: Gottesdienst
Ort: Gustav-Adolf Kirche Hohenpeißenberg mit: Pfarrer Mogk

GOTTESDIENSTE ROTTENBUCH
Fr, 3.4. 18:30 Uhr: Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl
Ort: Kapelle in der Fachakademie Rottenbuch, Regens-Wagner-Stiftung
mit: Pfarrerin Mogk

Mo, 6.4. 18:30 Uhr: Ostermontagsgottesdienst mit Abendmahl
Ort: Kapelle in der Fachakademie Rottenbuch, Regens-Wagner-Stiftung
mit: Pfarrer Mogk

So, 3.5. 18:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Ort: Kapelle in der Fachakademie Rottenbuch, Regens-Wagner-Stiftung
mit: Pfarrerin Irene Konrad

Mo, 25.5. 18:30 Uhr: Pfingstgottesdienst mit Abendmahl
Ort: Kapelle in der Fachakademie Rottenbuch, Regens-Wagner-Stiftung
mit: Pfarrerin Mogk

So, 5.7. 18:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Ort: Kapelle in der Fachakademie Rottenbuch, Regens-Wagner-Stiftung
mit: Pfarrer Scholl
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VERANSTALTUNGEN Termine vom 31.03.26 bis 31.07.26

Sa,4.4.:  9.30-12.30 Uhr: Osterbasteln für Kinder nach Anmeldung

Mi, 15.4. 19:30-21 Uhr: Bibelabend

Do, 16.4. 14:30-16:30 Uhr: Offener Kreis

Mi, 13.5. 19:30-21 Uhr: Bibelabend

Di, 19.5. 19:30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung (öffentlich)

Do, 21.5. 14:30-16:30 Uhr: Offener Kreis

Do, 18.6. 14:30-16:30 Uhr: Offener Kreis

Do, 18.6. 18 Uhr  Konfirmandenanmeldung für Jahrgang 2012/13

Mi, 24.6. 19:30-21 Uhr: Bibelabend

Fr, 3.7. 16 Uhr - So, 5.7. 16 Uhr: Konfirmandenfreizeit im Klösterl

Mi, 15.7. 19:30-21 Uhr: Bibelabend

Do, 16.7. 14:30-16:30 Uhr: Offener Kreis

So, 19.7. 16:00-18:30 Uhr: Sommerfest

Di, 21.7. 19:30 Uhr  Kirchenvorstandssitzung (öffentlich)

STETS AUF DEM LAUFENDEN BLEIBEN: UNSER MONATLICHER 
NEWSLETTER, FACEEBOOK-ACCOUNT UND INSTA-KANAL

Veranstaltungen Fotos. 

Dazu können Sie einfach auf 
unsere Homepage klicken, 
die laufend aktualisiert wird 
(peissenberg-evangelisch.de 
oder QR-Code). 

Oder Sie folgen uns auf 
Facebook (Evangelische 
Gemeinde Peißenberg oder 
violetter QR-Code)

Auch einen Instagramkanal haben wir inzwischen 
eingerichtet 
(evang_kirche-peissenberg bzw. blauer QR-Code): 

Bitte bestellen Sie unseren 
Newsletter, der etwa einmal 
im Monat per Mail kommt 
(auf unserer Homepage ganz 
unten im grauen Feld in der 
mittleren Spalte oder über 
den grünen QR-Code). 

Bleiben Sie stets auf dem Laufenden, erfahren Sie von aktuellen Veranstaltungen, 
Änderungen und sehen Sie den Predigtplan. Wir zeigen Ihnen  gleich nach unseren 
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Dienstag
10:00 – 11:00 Kinder von 0-3 Jahren Frau Mooslechner  08803/2428

Frau Stahr  08803/1428
Donnersag
09:30 – 10:30 Kinder von 0-3 Jahre Frau Lachner 08803/1428

Spielgruppe (Eltern-Kind- Gruppe)

GRUPPEN UND KREISE

Kinderchor
Donnerstag
17:00 – 18:00

Kinder von 6 - 11 Jahren Pfarrerin Mogk 08803/1428

Jugendband "Time to pray"
Freitag
17:00 – 17:45 Jugendliche ab 5.Klasse Pfarrerin Mogk 08803/1428
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Mittwoch, 
vierzehntägig
19:30 – 21:00

Pfarrerin Mogk 08803/1428

Lobpreischor

Montag
18:30 – 20:00 Frau Schuhmacher 08803/60751

Posaunenchor

Donnerstag, 
monatlich
ab 14:30

Frau Giering 08805/922577
Herr Scholz 08803/1555

Offener Kreis

Mittwoch,    
monatlich
ab 19:30

Bibelabende im Pfarramt Pfarrer Mogk 08803/1428

Bibelabend

Kirchenbote - April bis Juli 2026

Freitag
18:30 - 19:30

Jugendliche Frau Schuhmacher  08803/60751

Ökumenischer Jugendchor

Taufen

Beerdigungen

nur in der gedruckten Ausgabe

Ostern in der Friedenskirche




